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1. Sachverhalt 
IŶ der )oŶe ŵit PlaŶuŶgspfliĐht )PP H „RoseŶweg“ ďesteheŶ iŵ AďsĐhŶitt H2 zwei ÜďerďauuŶgs-
ordnungen (Teil 1 und Teil 2). Im Rahmen der zweiten Auflage der Planung zur UeO im Teil 2 
wurde der Wirkungsperimeter und damit die Abgrenzung der beiden Überbauungsordnungen 
geändert. Da der Wirkungsperimeter des neuen Teil 2 nun nicht mehr mit dem Wirkungsperime-
ter der älteren UeO im Teil 1 übereinstimmt, muss die bestehende UeO im Teil 1 ebenfalls ent-
sprechend angepasst werden bzw. sind die beiden Teil-UeO‘s aufeinander abzustimmen. 

2. Verfahren 
Die Änderung des Wirkungsperimeters der UeO im Teil 1 wird im geringfügigen Verfahren  

gemäss Art. 122 Abs. 1 - 3 BauV durchgeführt.  

3. Materielle Änderung 
Der Verlauf des UeO-Wirkungsperimeters wird neu entlang der von den Grundeigentümern vor 
einiger Zeit geänderten Parzellengrenze (gerader und nicht mehr gezackter Verlauf) festgelegt 
;rosa PuŶkte, siehe KarteŶaussĐhŶitt „Neuer )ustaŶd“Ϳ.  
Die Grünflächen werden ebenfalls gemäss neuer Grenzziehung eingezeichnet. Sie werden auf 
beiden Seiten gleichermassen bewirtschaftet. 
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4. UeO-Wirkungsperimeter 

Alter Zustand 
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Neuer Zustand 

 



 5 

 
  





 7 

Anhang 
Zustimmungen der Grundeigentümerschaft der Parzellen Münsingen Gbbl. Nrn. 3751 und 1612. 


